
FÜR KOLLABORATIONEN 
Unser Haus soll ein offener Ort für interdisziplinäre Kollaborationen in Kunst und Kultur 
werden. Das heißt, wir wollen uns nicht nur in unsere Arbeitsräume zurückziehen,  
sondern auch in den Austausch gehen, um das Potenzial aller Fähigkeiten und  
Erfahrungen im Haus auszuschöpfen und gemeinsam zu wachsen.

FÜR MEHR GEMEINSCHAFT
Mit Haus2 entwerfen wir ein eigenes Modell, um nachhaltige Biografien in Kunst und  
Kultur zu fördern. Deshalb wollen wir unser Haus selbst verwalten und als Akteur*innen 
weiterentwickeln. Dazu haben wir in diesem Jahr den Verein „Haus2 e.V.” gegründet  
und bauen die nötige Struktur auf. Aus demselben Grund vernetzen wir uns mit den 
anderen Akteur*innen im gesamten Gelände das Kreativlabors, da die Kollaborationen  
nicht an der Türe enden sollen. 

Unser wichtigstes Ziel ist die Rückanmietung des Haus2 durch die Stadt, wodurch wir  
mehr Mitbestimmunsrecht und Fördermittel zur Verfügung haben.  
Das gelingt nur durch aktive Beteiligung, die unser Haus zu einem lebendigen Ort für alle 
macht. Durch den Anspruch auf öffentliche Förderung nehmen wir unsere Rolle als  
Künstler*innen und Kulturarbeiter*innen in der Stadtgesellschaft ein und reflektieren sie.  
Wir sehen unser Engagement als eine Chance auf persönliche Entwicklung und als  
Bereicherung für eigene Projekte.

LET’S PLAY
Wir brauchen deine Bereitschaft zur Teilnahme an den Prozessen und  
an der Kommunikation (z.B.: an konkreten Hausprojekten, regelmäßigen Treffen, 
Arbeitsgruppen, Vereinsmitgliedschaft usw.). Dabei sind offene Begegnungen  
untereinander genauso wichtig, wie praktische Aufgaben. 
Du gestaltest mit.

Haus2 – WER WIR SIND

WIR FREUEN UNS ÜBER DEIN INTERESSE AN EINEM RAUM IM HAUS2. 
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Dieser Fragebogen ist 
Teil des Prozesses, durch 
den wir als Nutzer*innen­
gemeinschaft selbst­
bestimmt unsere Räume  
an Personen vergeben,  
die unser Haus mit Leben 
und Projekten füllen. 

Bitte fülle den inter­
aktiven Frage bogen 

aus (möglichst in Acrobat) 
und schicke ihn mit einem 
aussagekräftigen Portfolio, 
o. Nachweis deiner Tätig­
keit im Rahmen von Kunst,
Kultur und
kultureller Bildung an:

→ info @ haus2.net
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→



Name:

In welchen Bereichen/Disziplinen der Kunst/Kultur/kulturelle Bildung 
bist Du tätig?

WIE ARBEITEST DU?  
WAS BRAUCHST DU?

Social Media 
o. Website

Tel.:

E-Mail:

An welchem Projekt arbeitest du momentan? (max. 360 Zeichen)

Wieviel qm brauchst du mind.? Brauchst du Lagerfläche?

Brauchst du den Raum nur  
temporär? Wenn ja, für wie lange?

Würdest du den Raum auch teilen? 
Bzw. Mit wem teilst du den Raum? 

Mit welchen Medien/Techniken arbeitest du? (Bitte auch: Lärm, Chemie, Ofen usw.)

Wie oft in der Woche wirst du ca. im Haus2 sein?  
Wirst du voraussichtlich regelmäßig oder in Phasen anwesend sein?
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Mit welchen Sparten/Disziplinen würdest du gerne eine 
Kollaboration eingehen?

Wieviele Stunden pro Woche kannst du 
ca. in den Verein/AGs einbringen? 

Hast Du eigene Anmerkungen?

Was ist dir für die Förderung deiner Arbeit wichtig? 
(z. B. Infrastruktur, Ressourcen, Werkstätten (welche), Vernetzung, etc.)

Danke für deine Zeit. Wenn dir noch etwas unklar ist oder 
du Fragen hast, freuen wir uns über deine Nachricht. 

DEIN INPUT

Welche Fähigkeiten/Ideen und Ressourcen kannst du 
in unser kollaboratives Haus einbringen?

Wie beschreibst du deine bisherigen Erfahrungen mit 
kollaborativen Projekten?

KOLLABORATION UND  
ENGAGEMENT – 
MACHST DU MIT?  
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